
Das Konzept der „Wildbienen“ im Überblick 

Im Naturkindergarten konzentrieren wir uns mit den Kindern, den Eltern und allen Interessierten 
wieder auf die einfachen Dinge des Lebens: Auf die Natur! Die Kindergartengruppe kann bis zu 20 
Mädchen und Jungen im Alter von 2 ¾ - 6 Jahren aufnehmen. Der Naturkindergarten ist Mo-Fr von 
7.45- 13.45 Uhr geöffnet. Der Wald und die Umgebung um die Gemeinde mit seiner Vielfalt an Flora 
und Fauna dienen der Gruppe als Spielraum. Die unterschiedlichsten Geländeformen wie Tannenwald, 
Mischwald, Felsen und Bachlauf erfüllen ideale Voraussetzungen für einen Naturkindergarten.  

Wir sehen unsere Aufgaben in einer ganzheitlich orientierten Vorschulerziehung von Beginn der 
Kindergartenzeit an, die den Kindern die Nähe zur Natur und Umwelt vermittelt und ihnen die 
Begegnung mit sich selbst, den Tieren, Pflanzen und Menschen ermöglicht. Durch den regelmäßigen 
Aufenthalt in der freien Natur entstehen vielfältige Gelegenheiten, die Welt bewusster zu erfahren 
und zu erleben und sich insgesamt stärker auf Natur und Umwelt auszurichten. 

Unsere pädagogische Arbeit orientiert sich an den Vorgaben der Bildungs- und 
Erziehungsempfehlungen für Kindertagesstätten in Rheinland-Pfalz und beinhaltet sowohl die GfK 
(Gewaltfreie Kommunikation) nach Marshall Rosenberg, wie auch Marte Meo nach Maria Aarts. 

Was ist GfK? 

„Die “Gewaltfreie Kommunikation” ist ein von Marshall Rosenberg entwickelter Kommunikations- und 
Konfliktlösungsprozess. […] Grundlegend soll GfK Menschen ermöglichen, in einer Art und Weise 
miteinander zu kommunizieren, die zu mehr Vertrauen, Klarheit und Freude in Gesprächen führt. GfK 
kann in diesem Sinne sowohl bei der Alltags-Kommunikation als auch bei friedlichen Konfliktlösungen 
[…] hilfreich sein. Im Vordergrund steht die Entwicklung einer wertschätzenden Beziehung, die 
langfristig mehr Kooperation und gemeinsame Kreativität im Zusammenleben und Arbeiten 
ermöglicht.“ (Quelle: https://www.gfk-info.de/was-ist-gewaltfreie-kommunikation/) 

Was ist Marte Meo? 

Bei Marte Meo handelt es sich um eine Methode zur Entwicklungsförderung, die sowohl den Kindern 
zu Gute kommt, als auch Elemente zur Elternberatung beinhaltet. 

„Marte Meo ist eine Methode zur Entwicklungsunterstützung. Sie vermittelt praktische Kenntnisse mit 
Hilfe von Videoaufnahmen von Alltagsinteraktionen. Mit Marte Meo lernen Menschen Möglichkeiten 
zu sehen, um Entwicklungsprozesse im Alltag anzuregen und zu unterstützen. […] Grundlage der 
Methode ist das genaue Beobachten und Analysieren von Interaktionsmomenten im Alltag.“ (Quelle: 
https://www.martemeo.com/de/uber-marte-meo/die-marte-meo-methode/) 

Wir legen großen Wert darauf, den Kindern den nötigen Freiraum zu geben, um sich selbst 
auszuprobieren und sie somit in ihrer Selbständigkeit zu unterstützen. Gemeinschaft erleben bedeutet 
für uns, Erfahrungen innerhalb einer Gruppe zu sammeln und sich als Teil eines Ganzen 
wahrzunehmen. In einer vertrauensvollen Atmosphäre, in welcher wir uns mit Wertschätzung 
begegnen, erfahren die Kinder Sicherheit und Geborgenheit. Unser Zusammenleben im Kindergarten 
findet in der Natur statt: ohne Grenzen und ohne Türen. Dies erfordert von jedem Einzelnen 
Achtsamkeit und Zuverlässigkeit, sowie klare Regeln. Damit alle die Regeln nachvollziehen können, 
werden sie in der Gruppe thematisiert und nach einem Austausch gemeinsam festgelegt. Unsere 
altersgemischte Gruppe ermöglicht es den Jüngeren von den Älteren zu lernen und umgekehrt. 


